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Beschlussvorlage 
 
Sitzung Gemeinderat am 16.10.2014  - öffentlich - 
 

 
 

 
Beschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges "Einsatzwagen ELW 1" für die Freiwillige 
Feuerwehr 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Aufträge für die Lieferung und Montage des Feuerwehrwehrfahrzeuges werden an 
folgende Firmen vergeben: 
 
Los 1, Fahrgestell 
Bernhardt Nutzfahrzeuge GmbH, In der Gabel 14-16, 69123 Heidelberg, 
zum Angebotspreis von 41.604,32 EUR (incl. Mehrwertsteuer) vergeben. 
 
Los 2, Feuerwehrtechnischer Ausbau und Beladung 
Blickle & Scherer, Gewerbering 4-6, 76149 Karlsruhe, 
zum Angebotspreis von 80.005,96 EUR (incl. Mehrwertsteuer) vergeben. 
 
Die Gesamtkosten betragen somit 121.610,28 EUR (incl. Mehrwertsteuer). 
 
 

Erläuterungen: 
 
Beim ELW 1 gemäß DIN 14507-2 handelt es sich um ein Einsatzleitfahrzeug, das mit 
Kommunikationsmitteln und anderer Ausrüstung zur Führung taktischer Einheiten 
ausgestattet ist, vorwiegend der Einsatzleitung zur Anfahrt sowie Erkundung von 
Einsatzstellen, der Einsatzleitung als Hilfsmittel zur Führung von taktischen Einheiten und 
der Einsatzleitung als Hilfsmittel zum Führen von Verbänden mit Führungsassistenten, 
jedoch ohne stabsmäßige Führung, dient und dessen Besatzung aus mindestens einem 
Trupp besteht. 
 
Ein vergleichbares Fahrzeug war bisher bei der Freiwilligen Feuerwehr Schwetzingen noch 
nicht vorhanden. Als Führungsfahrzeug wurde bisher der Kommandowagen (KdoW) benutzt. 
Er ist ein Führungsfahrzeug für kleinere Einsätze. Er dient vor allem dem Transport des 
Einsatzleiters bzw. auch als dessen Dienstfahrzeug. Da es sich hierbei um einen Pkw 
handelt, erreicht der Kommandowagen deutlich höhere Geschwindigkeiten. Dies ermöglicht 
dem Einsatzleiter bereits an der Einsatzstelle einzutreffen und diese zu erkunden, bevor 
weitere Kräfte eintreffen und instruiert werden müssen. Der Einsatzleitwagen ELW 1 
beherbergt die Einsatzleitung. Er wird in der Regel bei Einsätzen mittleren Umfangs 
eingesetzt. Die Häufigkeit der Einsätze mit erhöhtem Kommunikationsbedarf nimmt immer 
mehr zu. Gleichzeitig besteht auch ein immer größerer Informationsbedarf. Sei es über die 
Wettersituation, gefährliche Stoffe und Güter oder technischer Daten verunfallter Fahrzeug. 
 
Insbesondere muss ein Fahrzeug vorgehalten werden, dass dem aktuellen Stand der 
fernmeldetechnischen Ausrüstung zur Einführung der Digitalfunktechnik entspricht. Die 
Anforderungen an die Kraftfahrzeug-Antennenanlage soll erreichen, dass bei 



Großschadenslagen von allen Arbeitsplätzen des ELW 1 aus, zeitgleich und ohne qualitative 
Verschlechterung, mit rückwärtigen und an der Einsatzstelle befindlichen Funkstellen über 
maximale Entfernung mit Hilfe mehrerer verschiedener Basisstationen und Funkstellen 
kommuniziert werden kann. Dadurch wird die Aufrüstung der vorhandenen Fahrzeuge 
vermieden. 
 
Ein vergleichbares Fahrzeug ist z.B. auch in Oftersheim nicht vorhanden. Es deckt aber den 
Bedarf eines Führungsfahrzeugs unterhalb der Schwelle für den Einsatz der 
Unterkreisführungsgruppe ab. 
 
Die Beschaffung des Einsatzleitwagen ELW 1 ist im Feuerwehrentwicklungsplan 2014 
vorgesehen. Der Feuerwehrentwicklungsplan wird dem Gemeinderat noch zur 
Beschlussfassung vorgelegt. Der neue Feuerwehrentwicklungsplan soll im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung dem Gemeinderat vorgestellt werden. Aufgrund der 
Kommunalwahlen und der anschließenden Sommerpause, wird diese 
Informationsveranstaltung im 4. Quartal 2014 stattfinden. 
 
Gemäß der Verwaltungsvorschrift über Zuwendungen für das Feuerwehrwesen, wurde ein 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung als Festbetragsfinanzierung gestellt. Es wurde eine 
Zuwendung in Höhe von 21.000,- EUR beantragt. 
Mit Schreiben vom 07.08.2014 hat der Rhein-Neckar-Kreis den Antrag abgelehnt. Als 
Begründung wurde angegeben: „Durch fehlende Haushaltsmittel können wir der Maßnahme 
nicht zustimmen und müssen sie ablehnen“. Weiterhin werden in dem Schreiben die Städte 
und Gemeinde gebeten zu prüfen, „inwieweit eine Beschaffung ohne Mittel der Z-Feu 
möglich ist“.  
 
 
 
 
 
Die Beschaffung wurde national ausgeschrieben. Es wurden folgende Angebote eingereicht: 
 
Los 1, Fahrgestell 
 

- Firma Bernhardt Nutzfahrzeuge GmbH , zum Preis von 41.604,32 EUR incl. Mwst. 
- Firma Blickle & Scherer, Karlsruhe, zum Preis von 45.144,54 EUR incl. Mwst. 

 
Los 2, Feuerwehrtechnischer Ausbau und Beladung 
 

- Firma Blickle & Scherer, Karlsruhe, zum Preis von 80.005,96 EUR incl. Mwst. 
 
Für das Los 2 sind keine weiteren Angebote eingegangen. 
 
Die Angebote wurden auf technische, wirtschaftliche und qualitative Gesichtspunkte geprüft.  
 
Es wird die Vergabe der Lieferung und Montage des  Einsatzleitwagens an die Firma Blickle 
& Scherer und Bernhardt Nutzfahrzeuge vorgeschlagen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplan 2014 sind für die Beschaffung des Einsatzleitwagens Mittel in Höhe von 
115.000,- EUR bereit gestellt. Die darüber hinaus erforderlichen 7.000,- EUR werden durch 
Einsparungen bei den Ausgaben der Haushaltsstelle 2.1310.935000 erreicht. 
 
 

Anlagen: 
 



Foto ELW 1 
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